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Initiative zur kommunalen Wärme: MKK
setzt auf nachhaltige
Energieversorgung!

Main-Kinzig-Kreis initiiert „Kommunale Wärme im MKK“,
um klimaneutrale Wärmeversorgung bis 2045

voranzutreiben.

Am 5. März 2025 wurde die Initiative „Kommunale Wärme im
MKK“ ins Leben gerufen, ein gemeinsames Projekt der
regionalen Energieversorger und 18 Kommunen im Main-Kinzig-
Kreis. Dieses vorbildliche Vorhaben zielt darauf ab, die
Verbraucher auf ihrer Reise zu einer ressourcenschonenden
Wärmeversorgung zu unterstützen. Immerhin stammen nahezu
40% der CO2-Emissionen in Deutschland aus dem Wärmesektor,
was die Dringlichkeit dieser Initiative unterstreicht. Die
Bundesregierung hat das Klimaziel formuliert, bis 2045
klimaneutral zu werden, was konkrete Pläne und Umsetzungen
erfordert, um den Herausforderungen des Klimawandels zu



begegnen.

Bürgermeister Waldemar Gogel äußerte sich positiv über die
Initiative und hebt die Synergieeffekte im Projektmanagement
hervor. Auch Geschäftsführer Ivars Gludausis von MainKinzigGas
betonte die wertvolle Unterstützung des Unternehmens im Zuge
des Wärmeplanungsgesetzes. In Deutschland sind Kommunen
bis spätestens 30. Juni 2028 dazu verpflichtet, eine umfassende
Wärmeplanung vorzulegen, um den Übergang zu erneuerbaren
Energien und nachhaltigen Heiztechnologien zu gestalten.

Wärmeversorgung in Deutschland

Die Wärmeversorgung macht in Deutschland über 50% des
Endenergieverbrauchs aus und verursacht einen bedeutenden
Teil der CO2-Emissionen. Rund 80% der Wärmenachfrage wird
bisher durch fossile Brennstoffe wie Gas und Öl gedeckt. Dies
zeigt, wie dringend ein Umdenken notwendig ist, insbesondere
angesichts der stark gestiegenen Heizkosten für diese
Energieträger. Fernwärme ist zwar ein Teil der Lösung, doch
auch sie wird gegenwärtig überwiegend aus fossilen
Brennstoffen hergestellt.

Um diesen Herausforderungen zu begegnen, müssen ab dem 1.
Januar 2024 in Deutschland Wärmepläne erstellt werden. Die
Bundesregierung hat dafür 500 Millionen Euro bereitgestellt, um
die Kommunen bei der Ausarbeitung ihrer Pläne zu unterstützen.
Das kürzlich verabschiedete Wärmeplanungsgesetz legt die
rechtlichen Rahmenbedingungen fest, um flächendeckende
Wärmeplanungen zu ermöglichen. Dies soll die Umstellung auf
erneuerbare Energien und Abwärme aus Industrieanlagen
fördern.

Die gesellschaftliche Beteiligung an den Wärmeplanungen ist
von großer Bedeutung. Besonders kleinere Gemeinden unter
10.000 Einwohnern dürfen auf vereinfachte Verfahren
zurückgreifen oder sich zusammenschließen, um ihre Pläne zu
verwirklichen. Der Bund fördert diesen Prozess finanziell durch



einen erhöhten Anteil der Länder an der Umsatzsteuer, um die
Kommunen in ihrer Entwicklung zu unterstützen.

Teilnehmende Kommunen und
Informationsangebote

Die Initiative „Kommunale Wärme im MKK“ bringt eine Vielzahl
von Kommunen zusammen, darunter Biebergemünd, Birstein,
Bruchköbel, sowie Gelnhausen, und viele mehr. Die
mitwirkenden Gemeinden ziehen an einem Strang, um
Informationen über die zukünftige Wärmeversorgung und die
technologischen Möglichkeiten bereitzustellen. Die Website 
www.mkk-waerme.de wurde ins Leben gerufen, um den
Bürgern Antworten zur Wärmewende, zur Wärmeplanung und zu
Heiztechnologien zu geben.

Die geplante Erweiterung der Website zu einem
Informationsportal wird dazu beitragen, tagesaktuelle Daten zur
kommunalen Wärmeplanung anzubieten und den Dialog unter
den Bürgern zu fördern. Eine effektive Wärmewende wird nicht
nur die Umwelt entlasten, sondern auch zur Erreichung der
Klimaziele beitragen.

Zusammenfassend zeigt sich, dass eine klare, strategische
Herangehensweise und konkrete Maßnahmen zur
Wärmeversorgung in Deutschland notwendig sind, um die
Klimaziele von 2045 zu erreichen. Sowohl die politischen
Entscheidungen auf Bundesebene, als auch die proaktive
Haltung der Kommunen im Main-Kinzig-Kreis sind entscheidend
für eine erfolgreiche Umsetzung der Wärmewende.

Details
Quellen www.freigericht.de

www.bmwsb.bund.de

http://www.mkk-waerme.de
https://www.freigericht.de/politik-verwaltung/aktuelles/pressemitteilungen/2025-03-05-kommunalewaermeplanung/
https://www.bmwsb.bund.de/Webs/BMWSB/DE/themen/stadt-wohnen/WPG/WPG-node.html
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